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BLICKPUNKTE 887

ziplinierend einwirken, wie es
Chruschtschow gegenüber Ungarn
getan hat. Der Generalsekretär würde
in diesem Fall sein «Image» im Westen
verlieren, und das westliche Entgegenkommen

ist auch innenpolitisch für ihn
unersetzlich. Daher ist möglich, dass
Wandel im westlichen Vorfeld und am
Rand des Sowjetimperiums — von

Osteuropa bis zum Baltikum — über
die Moskauer Reformpläne hinausgehen

wird. Der Eindruck, dass jetzt wie
unter Peter dem Grossen alles von
einem Zentrum her bewegt wird, mag
täuschen. Die von Gorbatschow ausgelösten

Veränderungen könnten andere
sein als die von ihm gewollten.

François Bondy

Die ATAG-Gruppe

Wirtschaftsprüfung
Wirtschaftsberatung
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Werben Sie einen Abonnenten
oder schenken Sie die

SCHWEIZER
MONATSHEFTE
einem Angehörigen, einem
Freund oder sich selbst,
falls Sie sie bisher einzeln
kauften.
Sie können als Prämie eines
der Bücher wünschen:

Benützen Sie die
beiliegende Bestellkarte
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Ein beispielhaftes Geschichtsbuch:
es vermittelt nicht blasse Theorie
über abstrakte Figuren, sondern
erzählt sehr plastisch in Text und
Bild von Liebe und Glück, von Not
und Tod der Menschen, die unsere
Vorfahren waren.
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Das offenbare
GeheimnisDerWeg +

zur Gegenwart

<Dem in Basel forschenden und
lehrenden Historiker Georg Kreis
verdanken wir ein Geschichtswerk

über das 19. Jahrhundert
in der Schweiz, wie es anschaulicher

kaum sein könnte.»
Oskar Reck, Basler Zeitung

SCHWEIZER
MONATSHEFTE
Vogelsangstrasse 52,8006 Zürich, Telefon Ol 36126 06

In Jean-Henri Fabres
Beobachtungsbericht aus dem
Reich der Insekten vereinigen

sich wissenschaftliche
Genauigkeit, künstlerische
Anmut und humane Bildung
beispielhaft. In einem neuen
Essay schlägt der Zoologe
Martin Lindauer eine Brücke
von der vor 70 Jahren
abgeschlossenen
Forschungsarbeit Fabres zum
heutigen Stand der
Insektenforschung.
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Dritte Säule : DQMIN»
'JÇ Privater Vorsorgeplan mit der Besonderheit:

Fixierter Risikoteil für den Notfall.
Flexibler Sparteil für das spontane -

und steuerbegünstigte - Sparen.

Tf Jetzt von besonderer Bedeutung, weil der Bundesrat
interessante Bestimmungen zur gebundenen Vorsorge

erlassen hat.

Rentenanstalt 1+
General Guisan-Quai 40, 8022 Zürich, Telefon 01/206 33 11

Älteste und grösste Lebensversicherungs-Gesellschaft der Schweiz
Für Sach-, Unfall-, Motorfahrzeug- und Haftpflichtversicherungen:

Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Mobiliar
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